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Prioritäten

3

Wettbewerbspolitik, 
Grüner Deal, 

Kreislaufwirtschaft,
Dekarbonisierung der 

Wirtschaft, 
Klimaresilienz, 

Gesundheit, 
Energieunion

Industrie, KMUs und 
Binnenmarkt,

Investitionen und 
Innovation,

wirtschaftliche 
Stabilität & Sicherheit,

geistiges Eigentum, 
Handel

Disruptive Technologien, 
künstliche Intelligenz,

innere und äußere 
Sicherheit, Umsetzung 
DAS/DMA,Demokratie

und Rechtsstaatlichkeit, 
Migration, Verteidigung

Kohäsionspolitik, 
Bekämpfung regionaler 
Disparitäten,“right to

stay“, Heranführung d. 
Beitrittskandidaten, 
Städte, ländlicher 

Raum, Grenzregionen 
zu Russland

Kompetenzen, Bildung 
und Kultur, hochwertige 

Arbeitsplätze und 
soziale Rechte,

Demografie
Europäische Säule 
sozialer Rechte, 

Digitalisierung der 
Arbeitswelt

Saubere, gerechte & 
wettbewerbsfähige 

Transformation

Wohlstand und 
Industriestrategie

Sicherheit, 
Demokratie und Werte

Fachkräfte, 
Kompetenzen und 

Vorausschau

Kohäsion und 
Reformen



Parteifamilien und Geschlechter
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Europäische Volkspartei Sozialisten & Demokraten
Liberale Unabhängig
Konservative & Reformer Patrioten für Europa

12

6

5

2

1 1

Durchschnittsalter: 52 Jahre

16

11



Jozef Síkela
Internationale Partnerschaften

Maria Albuquerque
Finanzdienstleistungen & 

Spar- und Investitionsunion

Personen
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Maroš Šefčovič
Handel & wirtschaftliche Sicherheit

Exekutiv-

Vizepräsident:innen

Teresa Ribera
Saubere, gerechte & 

kompetitive Transformation

Kommissar:innen

Roxana Mînzatu
Fachkräfte, Kompetenzen, 

Vorausschau

Glenn Micallef
Generationengerechtigkeit, 

Kultur, Jugend & Sport

Dan Jørgensen
Energie & Wohnbau

Valdis Dombrovskis
Wirtschaft, Produktivität, 

Bürokratieabbau

Magnus Brunner
Inneres & Migration

Henna Virkkunen
Technologische Souveränität, 

Digitales

Apostolos Tzitzikostas
Nachhaltiger Transport & 

Tourismus

Ursula von der Leyen

Jessika Roswall
Umwelt & Kreislaufwirtschaft

Piotr Serafin
Haushalt & Budget

Wopke Hoekstra
Klima, Steuern & 

sauberes Wachstum

Kaja Kallas
Hohe Vertreterin für 

Außen- und Sicherheitspolitik

Hadja Lahbib
Krisenmanagement & Gleichstellung

Raffaele Fitto
Kohäsion & Reformen

Costas Kadis
Fischerei & Ozeane

Michael McGrath
Demokratie, Justiz & 

Rechtsstaatlichkeit

Präsidentin

Olivér Várhelyi
Gesundheit & Tierwohl

Ekaterina Zaharieva 
Startups, Forschung & Innovation

Dubravka Šuica
Mittelmeer

Prioritär aus Sicht der 

österreichischen Wirtschaft

Stéphane Séjourné
Wohlstand & 

Industrie-Strategie

Marta Kos
Erweiterung

Christophe Hansen
Landwirtschaft & Ernährung

Andrius Kubilius
Verteidigung & Weltraum



Direkte Berichterstattung an die Präsidentin
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• Formulierung der politischen Leitlinien und 
strategischen Prioritäten

• Allgemeine Ausrichtung der Kommission 
und Koordinierung der Arbeit des 
Kollegiums

• Vertretung der Kommission im Rahmen von 
Europäischen Räten und internationalen 
Gipfeltreffen

• WKO-Sicht: Die Wiederwahl von Ursula von 
der Leyen signalisiert Kontinuität. Ihr 
Schwenk in Richtung Wettbewerbsfähigkeit 
und Bürokratieabbau ist zu begrüßen. Eine 
noch ehrgeizigere Klima- und 
Umweltpolitik wäre allerdings mit 
Problemen behaftet. 

• Implementierung der Strategie für wirtschaftliche 
Sicherheit, De-risking

• Kernaspekte der Handelspolitik: Wettbewerbsfähigkeit, 
Sicherheit, Nachhaltigkeit

• Abschluss von Handelsgesprächen
• Abschluss der Reform der Zollunion und Aufbau einer EU-

weiten Zollbehörde
• Einschätzung: Abbau von Handelshemmnissen und 

Stärkung von Lieferketten positiv, überbordende 
Exportkontrolle negativ.

• Vorbereitung und Verhandlung des nächsten 
Mehrjährigen Finanzrahmens

• Verantwortung für jährliche Budgets
• Bewerkstelligung neuer Eigenmittel
• Zuständig für Antibetrugsbehörde OLAF
• EU-interne Personalstrategie
• Einschätzung: Vergemeinschaftung von Schulden 

sollte wohl überlegt sein. Langfristige Bonität der 
EU schützenswert.

Ursula von der Leyen
Präsidentin

Maroš Šefčovič
Handel & wirtschaftliche Sicherheit

• Stabilitäts- und Wachstumspakt, Europäisches 
Semester, Aufbau- und Resilienzfazilität, Economic
Governance

• Competitiveness Coordination Tool, European 
Investment Fund

• Internationale Rolle des Euro, Digitaler Euro, Eurostat
• Bessere Rechtssetzung, Stresstest für EU-

Rechtsbestand, Abbau von Berichtspflichten
• Einschätzung: Einhaltung finanzieller Spielregeln und 

Bürokratieabbau positiv, mehr Klarheit bei Digitalem 
Euro gewünscht.

Valdis Dombrovskis
Wirtschaft, Produktivität, 

Implementierung, Vereinfachung

Piotr Serafin
Haushalt & Budget



Teresa Ribera
Exekutiv-Vizepräsidentin

Saubere, gerechte & wettbewerbsfähige Transformation
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Jessika Roswall
Umwelt & Kreislaufwirtschaft

Wopke Hoekstra
Klima, Steuern & 

sauberes Wachstum

 Europa klimaresilient machen & auf Klimarisiken vorbereiten
 Sicherstellung der Erreichung der EU-Klimaziele
 Fokus auf internationale Partnerschaften & Stärkung der 

Klimadiplomatie 
 Steuerliche Anreize für saubere Technologien, inkl. grüneren 

MwSt.-Systemen
 Weiterführung der Reformen im Bereich 

Unternehmensbesteuerung sowie Schaffung eines einheitlichen 
Steuerrahmens für den Finanzsektor

 Einschätzung: Die Finanzierung der Dekarbonisierung und 
entsprechende steuerliche Anreize sind essentielle Aufgaben.

 Neuer Ansatz einer modernen Wettbewerbspolitik
 Fortschritt bei den Zielen des Europäischen Green Deals
 Dekarbonisierung der Wirtschaft 
 Erstellung eines neuen Rahmens für staatliche Beihilfen (Clean Industrial Deal)
 Förderung einer sauberen Kreislaufwirtschaft 
 KMUs im Wettbewerb gegen große globale Unternehmen unterstützen
 Unterstützung des Europäischen Wettbewerbsfunds 
 Einschätzung: Das Vermeiden von Verzerrungen des Binnenmarktes bei gleichzeitigem Gewähren von notwendigen 

nationalen Beihilfen braucht viel politisches Fingerspitzengefühl angesichts des Drucks der globalen Wettbewerber.

 Europäische Wasserresilienz-Strategie, Investitionsanreize 
für transnationale Wasserinfrastruktur

 Einhaltung von Biodiversitäts-Verpflichtungen, globaler 
Plastik-Vertrag

 Binnenmarkt für nachhaltige Produkte, Aktualisierung 
Bioökonomie-Strategie

 Einschätzung: Nachhaltiger Konsum, ressourcen-
schonende Produktion und Kreislaufwirtschaft werden 
politisch vorangetrieben.

 Vollendung der Energieunion
 Aktionsplan für erschwingliche Energiepreise & Förderungen für 

Investitionen in saubere Energie
 Schaffung von Energieunabhängigkeit (Elektrifizierungs-

Aktionsplan)
 Investitionsstrategie für saubere Energie, um den Ausbau einer 

zukunftsfähigen Energieinfrastruktur zu priorisieren
 Erstellung des Europäischen Plans für erschwinglichen Wohnraum

• Gesetz für kritische Arzneimittel, Fortsetzung 
Arbeiten an Arzneimittelreform

• Implementierung EU-Krebsbekämpfungsplan, 
Überarbeitung Tabakgesetzgebung

• Mentale Gesundheit
• Modernisierung der Regeln zum Tierwohl
• Reduzierung von Lebensmittelabfälle
• Einschätzung: Potenziell wichtiges Portfolio 

während Gesundheitskrisen

Olivér Várhelyi
Gesundheit & TierwohlDan Jørgensen

Energie & Wohnbau



Wohlstand und Industriestrategie
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• Verbesserter Zugang zu Risikokapital und Verbriefungen 
sowie Unternehmensfinanzierung nebst Entwicklung von 
Risikominderungsmaßnahmen und stärkerer EU-Aufsicht

• Errichtung eines europäischen Spar- und 
Investitionsproduktes und effektiver Pensionsvorsorge

• Strategisches Vorgehen bei Sanktionen
• Ausbau des europäischen Einlagensicherungssystems unter 

Berücksichtigung nationaler Spezifika
• Ausweitung von nachhaltigen Finanzierungen
• Einschätzung: Ausbau der Finanzierungsquellen für 

Unternehmertum positiv; Vorsicht bei 
risikoabsorbierenden Maßnahmen

Maria Albuquerque
Finanzdienstleistungen & 

Spar- und Investitionsunion

• Neue Industriestrategie mit Fokus auf Produktivität, Innovation und Wettbewerbsfähigkeit
• Clean Industrial Deal: Verordnung zur Beschleunigung der industriellen Dekarbonisierung, Implementierung 

des Net-Zero Industry Act, Errichtung eines Europäischen Wettbewerbsfähigkeitsfonds, Überprüfung der 
Regeln zum öffentlichen Beschaffungswesens, neue IPCEIs in strategischen Sektoren

• Horizontale Binnenmarktstrategie: Vertiefung und Modernisierung, Single Market Barriers Prevention Act, 
neue Kategorie „kleine Mid-caps“, Stärkung des „Single Digital Gateway“

• Implementierung des Critical Raw Materials Act, Circular Economy Act, Chemicals Industry Package, 
European Biotech Act, Aktionsplan für Stahl und Metalle, Stärkung von Standardisierungs-Verordnung und 
geistigen Eigentumsrechten, Umsetzung der Verordnung zu drittstaatlichen Direktinvestitionen

• Einschätzung: Die praxisnahe Verschränkung von industrieller Wettbewerbsfähigkeit und klimapolitischer 
Vorgaben ist essenziell. Ein barrierefreier Binnenmarkt gilt als begrüßenswert.

Ekaterina Zaharieva 
Startups, Forschung & Innovation

Stéphane Séjourné
Exekutiv-Vizepräsident

• Steigerung der Wettbewerbsfähigkeit durch 
Forschung & Innovation

• Ausbau bestehender Instrumente wie EIC und ERC
• Schaffung einer fünften Freiheit zu 

Forschungsfreiheit sowie Vorlage eines European 
Innovation Act

• Verstärkter Fokus auf Startups und Scaleups
• Einschätzung: Kandidatin aus Land mit sehr 

schwacher F&I-Landschaft, vermutlich Fokus auf 
widening



Michael McGrath
Demokratie, Justiz & 

Rechtsstaatlichkeit

Sicherheit, Demokratie und Werte
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• Vizepräsidentin für technologische 
Souveränität, Sicherheit und Demokratie

• Zuständig für Digitalthemen: Initiativen in den 
Bereichen KI, Daten und Cloud, 
Implementierung bestehender Rechtsakte wie 
DMA & DSA

• Steigerung der digitalen Wettbewerbsfähigkeit
• Sicherheit als multifaktorielle 

Herausforderung: European Democracy Shield, 
Rechtsstaatlichkeit, Umsetzung Asylpakt

• Einschätzung: sehr breites Portfolio, 
Digitalthemen dürfen nicht vernachlässigt 
werden

• Anreize für private und öffentliche 
Verteidigungsinvestitionen

• Binnenmarkt für Verteidigung
• Stärkung Militärische Mobilität
• Gemeinsame Beschaffung von Verteidigungsgütern 

(EDIRPA)
• EU-Weltraumgesetz, Copernicus, Galileo
• Einschätzung: Wirtschaftliches Potential in 

Verteidigung, Forschungsmöglichkeiten im 
Raumfahrtsektor

• Grenzmanagement, Visapolitik, Schengen, Asyl- und 
Migrationspakt

• Europäische Strategie für innere Sicherheit, System 
für kritische Kommunikation, Schutz von 
Infrastruktur, Antiterror-Agenda

• Legale Migration und Integration im Arbeitsmarkt
• Drogenschmuggel, Antisemitismus
• Einschätzung: Politisch heikle Thematik, wir 

tendenziell immer wichtiger angesichts des 
steigenden Migrationsdrucks

Henna Virkkunen
Exekutiv-Vizepräsidentin

Magnus Brunner
Inneres & Migration

• Neues European Democracy Shield
• Berícht zur Rechtsstaatlichkeit, inklusive 

Binnenmarkdimension
• Artikel 7 Mechanismus
• Entwicklung 28. Regimes
• E-commerce: Gleiche Wettbewerbsbedingungen 

und Verbraucherschutz
• Vorlage Digital Fairness Act (dark patterns oder 

influencer marketing)
• Consumer Agenda 2025-2030, Aktionsplan für 

Verbraucher im Binnenmarkt
• Einschätzung: Gute Vernetzung von 

Rechtsstaatlichkeit mit Wirtschaft, 
Verbraucherschutz kann kritisch sein

Andrius Kubilius
Verteidigung & Weltraum



Kohäsion und Reformen
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• Fokus auf nationale Aufbau- und Resilienzpläne
• Wirksamere und zielgerichtetere Kohäsionspolitik
• Bekämpfung regionaler Disparitäten, Policy-

Agenda für Städte, Förderung ländlicher 
Regionen, Unterstützung für östliche Regionen mit 
Grenze zu Russland, „right to stay“

• Einbindung in die „pre-enlargement policy
reviews“ zu den einzelnen Beitrittskandidaten

• Einschätzung: Effiziente und zeitnahe 
Angleichung von Regionen unter Berücksichtigung 
der Westbalkanstaaten ist zu begrüßen.

Christophe Hansen
Landwirtschaft & Ernährung

• Erste 100 Tage: Vision für Landwirtschaft 
und Ernährung

• Ausbau der Bio-Landwirtschaft
• Schutz der Bauern gegen unlautere 

Handelspraktiken
• Stärkung der europäischen 

Ernährungssouveränität

Raffaele Fitto
Vizepräsident

• Gemeinsame Fischereipolitik & Lebensmittelsicherheit
• Vision für wettbewerbsfähigen und nachhaltigen 

Fischereisektor bis 2040 & Partnerschaften
• EU-Forschungs- und Innovationsstrategie für die Ozeane 

für Wiederherstellung bis 2030
• Evaluierung der Möglichkeiten für Blue Carbon Reserves

(CO2-Speicherung i. maritimen Bereich)
• Dialoge mit Küsten-Communities zu Fischerei und Ozeanen

Costas Kadis
Fischerei und Ozeane

• Transeuropäische Verkehrsnetze, CEF
• Plan für Europäisches 

Hochgeschwindigkeitszugnetz
• Einheitliche Buchungsplattform
• Nachhaltigkeit im Transport
• EU-Industrieplan für KFZ-Sektor
• Unterstützung eines resilienten und 

wettbewerbsfähigen Tourismussektors
• soziale Dimension von Mobilität (gute 

Arbeitsbedingungen)
• Einschätzung: Verkehrsinfrastruktur wichtig, 

Potentiale für Wertschöpfung gegeben

Apostolos Tzitzikostas
Nachhaltiger Transport & 

Tourismus



Fachkräfte, Kompetenzen und Vorausschau
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• Bildung & Skills (Union of Skills, VET-Strategie)
• „Quality Jobs Roadmap“ (faire Löhne, gute Arbeitsbedingungen)
• Neuer Pakt für Europäischen Sozialen Dialog 2025
• Digitalisierung in der Arbeitswelt (Recht auf Nichterreichbarkeit)
• EU-Strategie für Armutsbekämpfung und EU-Strategie für leistbares Wohnen
• Einschätzung: insgesamt herausfordernde Themen;  Fokus auf sozialen 

Dialog positiv; künftig sind die Themen (Berufs-)Bildung und Beschäftigung 
in einer Hand  Schaffung von Synergien

• Strategie für medizinische Gegenmaßnahmen –
EU Bevorratungsstrategie

• Neue Geschlechtergleichheitsstrategie (in u.a. 
Gesundheit, Bildung, Arbeitsmarkt)

• Neue Anti-Rassismusstrategie
• Strategie für die Rechte von Menschen mit 

Behinderung
• Einschätzung: wichtige Themen, die mit 

Augenmaß angegangen werden müssen

• Strategie für intergenerationale Fairness & 
Umsetzung des Jugendchecks (Auswirkungen 
künftiger EU-Gesetze auf Jugend)

• Aktionsplan gegen Cyberbullying, Beitrag zur 
Untersuchung des Impacts von Social Media & 
Umsetzung EU-Kinderrechtsstrategie

• Verbesserungen der Arbeitsbedingungen im Kunst-
und Kulturbereich sowie KI-Strategie für Kultur- und 
Kreativindustrie

• Stärkung des europäischen Sport-Modells 
(Organisation, Offenheit, Governance, Integrität 
etc.)

Roxana Mînzatu
Exekutiv-Vizepräsidentin

Hadja Lahbib
Krisenmanagement & Gleichstellung

Glenn Micallef
Generationengerechtigkeit, 

Kultur, Jugend und Sport



Außen- und Sicherheitspolitik
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• Unterstützung der Ukraine so lange wie nötig, Stärkung der EU/NATO-Kooperation, Weißbuch zur Zukunft 
der Verteidigung Europas, Europäische Verteidigungsunion, Anpassung an hybride Gefahren

• Enge Zusammenarbeit mit Erweiterungs-Kommissarin, umfassende Nahoststrategie, neuer Pakt für das 
Mittelmeer, Stärkung der transatlantischen Beziehungen, strategische EU/Indien-Agenda

• Neue Außenwirtschaftspolitik mithilfe externer Finanzinstrumente (Global Gateway)
• Multilateralismus und Reform des regelbasierten Miteinanders auf internationaler Ebene
• Hinwirken auf mehr qualifizierte Mehrheitsbeschlüsse anstatt Einstimmigkeit
• Einschätzung: Gute internationale Beziehungen und eine proaktive Außenwirtschaftspolitik sind die 

Grundlage für intakte Marktchancen.

• Klares Grundprinzip ist die leistungsbasierte Beurteilung der Erweiterungskandidaten
• Fokus auf strukturelle Reformen und Rechtsstaatlichkeit 
• Graduelle Binnenmarktintegration
• Wiederaufbau der Ukraine; Türkei, Südkaukasus, Schwarzes Meer
• Einschätzung: Österreich zählt zu den größten Investoren am Westbalkan und stärkster 

Unterstützer der Kandidaten in der Region.

Kaja Kallas
Exekutiv-Vizepräsidentin

Marta Kos
Erweiterung

Jozef Síkela
Internationale Partnerschaften

• Scale-up von Global Gateway, Team Europe
• Clean Trade and Investment Partnerships
• Just Transition Partnerships
• Fokus auf UN-Agenda für nachhaltige Entwicklung
• Globale Geschlechtergerechtigkeit

• Pakt für den Mittelmeerraum
• Externe Aspekte Migrationspolitik
• EU-Strategie für den Nahen Osten, 

Palästina & Wiederaufbauplan Gaza
• Golf-Strategie und strategischer Kommunikationsplan 

südliche Nachbarschaft
• Demographische Toolbox, Förderung Frauen, 

Jugendlichen und unterrepräsentierten Gruppen 
Dubravka Šuica

Mittelmeerraum 



Fahrplan
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August
• Nominierung Kommissar:innen durch MS 

17.9.
• Präsentation EK-Kollegium und Mission Letter durch VdL

Sept.
• Überprüfung möglicher Interessenskonflikte durch JURI-Ausschuss

Sept.
• Übermittlung schriftliche Fragen an EK-Kandidat:innen

KW42
• Hearings durch verantwortlichen/gemeinsame EP-Ausschüsse

Okt.
• Publikation der Evaluation Letter aller Hearings 

KW43
• EP-Plenum Debatte und Abstimmung über das gesamte EK-Kollegium

Dez.
• Präsentation des neuen EK-Arbeitsprogrammes und 100-Tages-Programm



Weiterführende Informationen
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Links zu den Parteifamilien / AT Mitgliedspartei

Europäische Volkspartei 
(EVP)

Sozialisten und Demokraten 
Europas (S&D)

Allianz der Liberalen und 
Demokraten für Europa 

(RENEW)

Europäische Konservative 
und Reformer (ECR) 

Europäische Linke (Linke)

Ansprechpartner

Mag. Sebastian Köberl, MSc
Teamleiter Strategic Resilience

EU Representation
Wirtschaftskammer Österreich

Rückfragen:
marie-therese.ettmayer@eu.austria.be

sebastian.koeberl@eu.austria.be

+32 473 72 19 35

Informationsmaterialien

Halten Sie sich am Laufenden durch 
regelmäßige Updates:

EU-Newsletter:

Social Media:

Europäische Grüne Partei 
(Grüne)

Europa der souveränen 
Nationen (ESN)

Patrioten für 
Europa (PfE)

Mag. Marie-Therese Ettmayer
Abteilungsleiterin EU Representation


